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können. „Gefühl der Komplizität, wWwWas unNs ın eıne Art VO Euphorie versetzte” VO.
Literarıschen Schwung der schwesterlichen Bio

ı1en graphini Dr. dolf Kreuz

Die Heilige der Schlesier. Hedwig, die heilige Herzogin. Nach zeıtgenössıschen un!: LEUECIECIHN

Quellen. Von (Gerda Kossmann. Berlin 1960, Morus- Verlag. Engl. brosch. 7.60,
Leinen 9.,80

Was dıe zeitgenössische Geschichte, die Tradıtiıon und eueTrTe Quellen über die Heilige
IX wıssen, ist mıt großer Liebe un: Sorgfalt zusammengestellt. Leider > sıch beım

Mangel geschichtlich zuverlässıgen Quellen oft LUr sehr schwer feststellen, wäas Geschichte
un W as Legende ist. Hedwig WIT:! alg Musterkind un: Mustergattin geschildert und hatte eın
schweres Leben, w1e schon die Kapıtelüberschriften zeıgen: Frühe Reıife, Familienkummer,
Schicksalsschläge, KElend und Not, die Wiıtwe, Mongoleneinfall Im Stile der. alten Legenden
ertfahren d  WIT VO  — unglaublichen Werken der Frömmigkeit, der Abtötung un großen Wundertaten.
Im Anhang sıind einıge wertvolle geschichtliche FExkurse beigegeben über den Raum Schlesien
und Polen, das Christentum 1mMm Westen Deutschlands un über dıe Grafen VOoO  — Andechs. Eıin
eıgenes Kapitel: Die heilıge Hedwig ın unNnserer Zeıt, schildert dıe Bedeutung der Heiligen für
ihre vertriebenen Landsleute alg Patronin und Vorbild ın schweren Zeıtbedrängnissen.

L;  INZ d dolf Buder
© doch NıC  ht die Wahrheıit. Tatsachenbericht geistigen Auseinandersetzung

unNnserer Zeıt. Von Herbert Prauss. (295.) Mıt 18 Abbildungen. Berlın 1960, Morus- Verlag,
Zellophan geb 0,8  ©

„Dieses uch ıst ıne Konversionsschrift” (Vorwort, 5) In nüchterner, schmuckloser
Sprache berichtet Herbert Prauss VOoO  - den entscheidenden Phasen selınes Lebens: die weltan-
schaulich Liberale ındheit 1 Norden Berlins knapp VOor dem zweıten Weltkrieg, seın KEintritt
ın. die KPD nach dem Krieg, dıe ıhm ıne ülle VO:  D lohnenswerten Aufgaben Lösung 1VOI-

Taut, bıs nach dem Studium „Institut für Gesellschaftswissenschaften be  ım der ED
leiıtender Mitarbeiter des Propagandasektors des wird.

Der entscheidende Anstoß, über Kırche un! Religion nachzudenken, kam VO  - der anfäng-
lich durch seine gesellschaftswissenschaftliche Tätigkeit TZWUNSCHCH Beschäftigung mıt der
katholischen Sozjallehre. S09 kam ın der Wolge seinem Bruch mıt der Parteı, Flucht
nach estberlin 1 Juni 1959 Die politischen Ereignisse ın diesem uch S1N: 1U Hintergrund
dieser Konversion, trotzdem geben sS1e  - ıinteressante Einblicke ın Kreignisse des etzten Jahr-
zehntes und wıe diese VO  -} den führenden Kommunisten Ostdeutschlands gesehen un!: inter-
pretiert werden.

Die „geborenen“” Katholiken, die nicht den Jangen Weg VO. Kommunismus ZU. Katho-
lızısmus gehen mussen, interessj]ert besonders die Frage: W arum kehrt eın gläubiger Kommunist

Kirche zurück ? VWır finden dıe gleichen ntworten w1e Liwa uch 1m uch des ehemaligen
englischen Kommunisten Douglas Hyde („Anders als iıch glaubte‘). Zuerst ist das Eirschrecken
VOrLr der Entwürdigung des Menschen, die, Z gnadeniosen System geworden, iıh: ımmer wıeder
ın das Korsett der Parteimaschine zwängt, Dann ist die große Sehnsucht nach der Freiheıit.
„In der katholischen Kırche habe ich ıne Freiheit gefunden, wıe ich s1e  e ın diesem Ausmaßl
nıe besaß und uch nle, gewohnt dıe gelstige Enge 1m Kommunismus, rwartet habe” (S 293).
Katholischer Glaube ıst für Herbert Prauss die einmalige, VO  > ott geschaffene Individuahität,
das VOoO  > Christus FEirlöstseıin, das ZU. ewıgen Leben Berufenseıin. Kıne große Chance für cıe
ahrheit ıst. e uch der 1mMm randvollen, verzehrenden kommunistischen Alltag stehende
Funktionär den „Diesseitsschranken des Kommuniısmus” zerrmeben wırd und plötzlich wı]ıssen
kann, „dıe Parteı keine menschlich überzeugende, keine wahre Antwort auf die Frage nach
dem Sınn des Lebens hat“ (S 294.) S o schrieh Prauss eın  B modernes Bekenntnisbuch. Er will
damıiıt mithelfen, daß die „anderen“” den Weg ahrheit finden.

Lınz a Dr. W alter Suk
Kunst

Minlaturen ZUI0 Evangelium Heinrich Aurhaym. (Handschrift Nr. der Klosterneu-
burger Stiftsbibliothek.) Von Floridus Röhrig. Klosterneuburger Kunstschätze, and ®e1-
ten, Original-Farbwiedergaben auf Kunstdruckpapier. 1961 Klosterneuburger Buch- und
Kunstverlag. Ö DM/sfr 75  ©

Der KEvangelienkommentar des Heinrich VO'  o Mügeln aus dem Jahrhundert ist.  « eın
Zeichen dafür, daß die gebildete La:enwelt VO  s damals, VOrLr lem uch 1m Kreise Karl 1
ın einem ıinneren Umbruch Man ıst  S die „Devot1io moderna“ in den Niederlanden eriınnert.


